
Ihr kennt das... man schreibt so vor sich hin, hat die Szene im Kopf... so eine ganz alltägliche Szene, die
jeder schon unzählige Male hat. Aber irgendwie kann man sie nicht benennen, weil man sich fragte
"gibt es da überhaupt ein Wort für?" 
Und wenn nicht... wie kann man so etwas am Besten beschreiben, damit der Leser weiß, was gemeint ist?

Ganz allgemeine Szene: 
Ein Grüppchen bearbeitet einen Auftrag/Projekt/Aufgabe. Er wird solide erledigt, ist aber nicht bis in alle
Details ausgearbeitet, aber dennoch gut und vorzeigbar.
Die Kollegen schauen sich an. "Fertig?"
Man zieht die Mundwinkel nach unten und nickt zustimmend. "Jo, passt. Nicht perfekt, aber
passt."

Jeder kennt so eine Situation. Dieses mit runter gezogenen Mundwinkeln oder geschürzten Lippen
Zustimmen.
Steh ich auf dem Schlauch oder gibt es da echt kein Wort/ keine Definition für?



Des weiteren hänge ich an einer Szene, in der ich mich in meiner temporären Wortfindungsstörung zu sehr in
Umschreibungen verloren habe. 
Zwei Personen unterhalten sich. Person A ist Drahtzieher eines finsteren Planes und sich des Sieges sehr
sicher. Person B versucht den Plan zu vereiteln, weiß aber nichts von der wahren Natur von Person A. Im
Verlauf des Gesprächs belauert A natürlich B und erfreut sich an dessen fruchtlosen Ermittlungen.
Geschrieben aus Sicht Person B. 
Die merkt dieses amüsierte Belauern und hegt Verdacht.
Ja... wie kann man das schreiben? Das "amüsierte Belauern"?

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Wie sagt man bloß...?
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